
Segnung des erweiterten Friedhofs 

 
Nach langer Planungs- und Vorbereitungszeit ist 
nun der erweiterte Friedhof von Maria Trens 
endlich fertiggestellt worden. Unser Bischof Ivo 
Muser wird ihn am Seelensonntag nach dem 
feierlichen Gottesdienst segnen. Alle TrenserInnen, 
alle Vereine und Verbände mit den Ausschüssen 
und Obleuten sind dazu herzlich eingeladen. 
Anschließend sind alle zum gemeinsamen Umtrunk 
mit Agape (vorbereitet von den Bäuerinnen der 
Gemeinde Freienfeld) geladen. Der Pfarrge- 
meinderat möchte an dieser Stelle allen danken, 
die zum Gelingen dieses Vorhabens beigetragen 
haben, vor allem der Gemeindeverwaltung 
Freienfeld mit Bürgermeisterin Verena Überegger 
und den Referenten, vor allem Manfred Badstuber.  
Die Erweiterung des Friedhofs war höchst 
notwendig, da im bestehenden Friedhof für neue 
Gräber kein Platz mehr war. Nun ist für 
Urnengräber und Erdgräber in den nächsten 
Jahrzehnten genügend Freiraum geschaffen. Nicht 
zuletzt danken wir dem Herrn Bischof, der immer 
wieder gerne nach Maria Trens kommt und dieses 
Mal den erweiterten Friedhof segnen wird.  
 

Spenden im Gedenken an Adolf Hasler 

Im Gedenken an Adolf Hasler haben folgende 
Personen eine Spende gegeben bzw. Messen 
bezahlt: Fam. Franz Saxl, Hilde Gruber, Gottfried 
Rainer, Fam. Franz Braunhofer, Fam. Hasler 
Klammer, Fam. Luis Badstuber, Albert Plaikner, 
Theresia Plaikner, Fam. Hasler, Inge Kaser, KVW; 
insgesamt wurden 17 Messen bezahlt und 100 € 
gespendet.   

Allerheiligen – Allerseelen:  

Botschaft von Bischof Ivo Muser 
“Wenn wir Allerheiligen und Allerseelen feiern, 
werden wir daran erinnert, dass wir in einer großen 
Gemeinschaft stehen”: Mit diesen Worten beginnt 
Bischof Ivo Muser seine Botschaft zum 
Allerheiligen- und Allerseelenfest. Der Bischof 
macht uns darauf aufmerksam, dass wir Teil einer 
umfassenden Gemeinschaft sind. Das Bewusstsein, 
zu dieser Gemeinschaft zu gehören, die den Weg 
des Glaubens bereits gegangen ist, könne uns 
Geborgenheit und Sicherheit schenken, schreibt 
der Bischof. 
“Dankbar. Nachdenklich. Bewusst. Versöhnt. Nicht 
individualistisch, nicht einsam, nicht isoliert, 
sondern als Menschen, die zu einer Gemeinschaft 
gehören”, sollen die Gläubigen diese besonderen 
Tage von Allerheiligen und Allerseelen begehen. 

Nacht der 1000 Lichter 

 
Die Nacht der 1000 Lichter ist eine vorabendliche 
Feier von Allerheiligen, am Abend des 31. Oktober. 
Die Vorbereitungsgruppe hat sich entschieden, 
heuer das Anliegen vom FRIEDEN zu beleuchten 
und darum zu beten. Die Nacht der 1000 Lichter 
beginnt in der Pfarrkirche Sterzing um 18 Uhr mit 
einer Andacht und kann bis 19.30 Uhr besucht 
werden.  


